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Dividenden — der neue 

Zins 

Lesen Sie im aktuellen Fonds-

journal … 

 

… warum Dividenden der neue 

Zins sind und ... 

… wie wir aus der bunten Welt der 

internationalen Aktienmärkte 

unsere besten Ideen herausfil-

tern. 



 

Editorial 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

„Zins ist in der Wirtschaft das Entgelt, das der Schuldner 

dem Gläubiger als Gegenleistung für vorübergehend 

überlassenes Kapital zahlt.“ Soweit die nüchterne techni-

sche Erklärung aus dem Lehrbuch. Das aktuelle Umfeld 

stellt aber seit geraumer Zeit alle Lehrbuchthesen auf den 

Kopf – vor allem in der EURO-Zone. Die Zinswende wird 

seit Jahren jedes Jahr auf das jeweils nächste Jahr ver-

schoben. Weite Teile der Staatsanleihen verzeichnen ne-

gative Renditen. In diesem Fall ist der Zins dann das Ent-

gelt, das der Gläubiger dem Schuldner zahlt, damit er ihm 

das Kapital vorübergehend überlassen darf. Es ist grund-

sätzlich bedenklich, wenn aus einem theoretischen Not-

fallinstrument ein Dauerzustand wird. Oft wird bei der Ur-

sachenforschung auf die Lehman-Pleite 2008 verwiesen, 

sowie auf die EURO-Krise 2012 mit der berühmten Rede 

von EZB-Chef-Draghi unter dem Motto: „Whatever it 

takes.“. Es war der Startschuss einer EZB-Politik unter 

der Devise: „Was auch immer notwendig ist.“. Wir schrei-

ben aber mittlerweile das Jahr 2019 und das Kapitel ist 

immer noch lange nicht geschlossen. Für den Anleger 

ergeben sich daraus einige Konsequenzen. 

1) DIVIDENDE IST DER NEUE ZINS  
 

Wir nähern uns dem Ende eines Jahrzehntes 

mit dramatischen Veränderungen. Hätte ich 

diese Zeilen zu Beginn dieser Dekade im Mai 

2010 geschrieben, so wäre meine Botschaft 

gewesen: Sie können wählen. Die Rendite 

einer 10-jährigen Staatsanleihe aus Öster-

reich liegt bei etwa 3 %. Die Divi-

dendenrendite des heimischen Aktienmarktes 

liegt ebenfalls bei etwa 3 %. Die klare Mehr-

zahl von Ihnen hätte sich für das Zinsinvest-

ment entschieden. Ich hätte sicherlich für die 

Attraktivität der Aktie geworben, Ihnen aber 

Ihre Entscheidung nicht ausgeredet. Heute, 

neun Jahre später, liegt die Rendite der 10-

jährigen Staatsanleihe nicht mehr bei 3 %, 

sondern bei etwa 0,30 %. Die Dividendenren-

diten der Wiener Aktien liegen dagegen im 

Schnitt bei etwa 3,7 %. Fakten, die Ihre Wahl 

beeinflussen werden. 

 

2) WARTEN SIE NICHT AUF DIE  ZINS-

WENDE  
 

Wissen Sie eigentlich noch, wie lange schon 

auf die Zinswende gewartet wird? Seit 2012 

liegt die Inflationsrate über dem symbolischen 

Sparbuchzins. Dazwischen lagen einige 

durchaus solide Konjunkturjahre, aber die 

versprochene Normalisierung wurde dann 

zuletzt beim ersten Gegenwind abgebrochen. 

Es fällt schwer eine Idee zu entwickeln, wie 

wir aus dieser Spirale entkommen können. 

Warten Sie daher nicht auf die große Wende. 

Könnte ich Ihnen im Mai 2020 beim Schrei-

ben dieser Zeilen berichten, dass die Negativ-

renditen verschwunden sind und zumindest 

wieder auf breiter Front die Null steht, dann 

hätte dies meine Erwartung an die Wende 

bereits deutlich übertroffen.  

 

3) DENKEN SIE GLOBAL 
 

Der Standpunkt bestimmt die Perspektive – 

im Positiven wie im Negativen. Ein heimi-

scher Mittelständler, dessen größte Sorge es 

ist, genügend Mitarbeiter zur Abarbeitung der 

ausgezeichneten Auftragslage zu finden, wird 

wenig mit international sich eintrübenden 

Stimmungsindikatoren und Einkaufsmanager-

indices anfangen können. Andererseits ist die 

Meldung über rezessive Tendenzen in Italien 

sicherlich lesenswert, aber Italien ist nicht das 

Epizentrum der Weltwirtschaft. Ein nüchterner 

globaler Blick unter Einbeziehung der USA 

und vor allem auch der Emerging-Markets ist 

in der Geldanlage wichtig.  
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4) VORSICHT VOR VORSCHNELLEN URTEILEN  
 

Bemühen wir nochmals die Theorie. Das Kurs-Gewinn-Verhältnis 

gibt an, mit wie vielen Jahresgewinnen ein Unternehmen bewertet 

wird. Oder anders formuliert: Wie viele Jahre dauert es, bis das 

Unternehmen den Wert seiner Aktien mit den Gewinnen erwirt-

schaftet hat. Bei einer Aktie mit einem KGV von 20 würde dies 

also 20 Jahre dauern. Ist diese Aktie dann wirklich überteuert oder 

müssen wir auch hier noch stärker berücksichtigen, dass ange-

sichts des globalen Schuldenstandes es ein globales Interesse an 

nicht steigenden Zinsen gibt? Überspitzt und vereinfacht formuliert: 

Bei einer Anleihe mit einer Rendite von 1 % dauert dies 100 Jahre, 

bei einer Immobilie mit einer Rendite von 3 % dauert es 33 Jahre 

bis der Wert mit Gewinnen erwirtschaftet ist. Geldanlage ist immer 

relativ. 

 

5) KEINE EXTREMMEINUNGEN, KEINE ILLUSIONEN  
 

Die mir oft gestellte Frage nach der jeweils empfohlenen Aktien-

quote ist gleichzeitig auch die schwierigste, da dies nur nach De-

tailanalyse der gesamten Vermögenssituation und Lebensplanung 

möglich ist. Hilfreich sind folgende Ratschläge. Denken Sie nicht in 

möglichen Extremevents. Denn dann werden Sie niemals investie-

ren, keine Risiken nehmen und alles versäumen. Denken Sie in 

normalen Ereignissen. Die Statistik zeigt uns - bestätigt durch die 

vergangenen sechs Monate, dass Aktienmarktrückgange bis in 

den 20%-Bereich immer wieder vorkommen. Multiplizieren Sie 

Ihre Aktienquote mit 20 % und überlegen Sie, ob Sie diesen Rück-

gang gelassen wegstecken. Bei manchem Anleger wechselte in 

den vergangenen sechs Monaten der Wunsch von nur Aktien auf 

keine Aktien und wieder auf nur Aktien. Dies zur rechten Zeit zu 

schaffen ist eine unhaltbare Illusion. Je länger die Börsenerfah-

rung, desto klarer wird dies. Die Legende Warren Buffett hat diese 

Illusion schon vor Jahrzehnten aufgegeben. Apropos Warren  

Buffett... 

 

"GELDANLAGE IST EINFACH. ABER NICHT LEICHT." 
 

Mehr denn je gilt dieser Spruch des US-Investors. Die grundlegen-

den Dinge der Geldanlage sind einfach und auch grundsätzlich 

klar - auch wenn Sie da und dort immer wieder vergessen werden. 

Das tagesaktuelle Umfeld bleibt aber anspruchsvoll. Mächtige 

Notenbanken, auf Tiefs einzementierte Zinsen, Unmengen an 

Anlagekapital und Computermodelle, die in Millisekunden handeln 

und Trends in beide Richtungen verstärken. 

 

Zu überlegen was die Märkte treibt,  ist daher genauso wichtig, wie 

das Handwerk eine Bilanz zu verstehen. Wer die Freude der 

Märkte über die jüngsten Notenbankaktivitäten zu Ende denkt, 

erkennt auch ein aktuelles Phänomen. Würde die Konjunktur sich 

deutlich erholen, so wäre das für die Aktienmärkte gar nicht so 

positiv, wie man auf den ersten Blick und mit Hausverstand glau-

ben möchte… 

Ihr Alois Wögerbauer 
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Wo bleibt die Normalisierung? 

Notenbanken rudern zurück  - beachtlich rasch... 

„Dividende“ versus „Zins“ 

Klare Botschaft 

 

 

 Abnormale Zinswelt. 

Normale Aktienwelt. 

Nach 10 Jahren Bilanz-

summenausweitung wird 

Normalisierung bereits 

am Beginn gestoppt… 

 

…weil Aktienmarkt korri-

gierte und Frühindikato-

ren der Wirtschaft fallen. 

Stichtag: 30.04.2019, Quelle: Bloomberg 

Stichtag: 30.04.2019, Quelle: Bloomberg 
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BLICK HINTER DIE KULISSEN 

 

„Unsere besten Ideen — ein Prozess 
mit Disziplin“ 
Der Baustein „Best Stock Ideas“ vereinigt dem Namen entsprechend die besten 

Ideen unseres Aktienteams. Beim Blick hinter die Kulissen schildern unsere 

Fondsmanager des Aktienteams ihre Überlegungen und Vorgangsweisen. 

Fondsjournal: Was ist die Idee der Strategie „Beste 

Ideen“? 

Peter Ganglmair: Als aktive Manager decken wir 

viele Investmentstile und Themen ab. Angefangen von 

einem reinem Österreich-Fonds über Value- und Divi-

dendenstrategien bis zu Sachwerte-Aktien. Für den 

Fonds-Anleger hat diese breite Produktpalette natür-

lich einen großen Charme, da dieser sich damit sein 

Portfolio zusammenbauen kann oder gezielt in gewis-

se Fonds investiert. Ein aktiver Manager hat anders 

als ein passiver Manager immer seine besten Ideen im 

Portfolio, welche er für besonders attraktiv erachtet. 

Das kann ein österreichisches Industrieunternehmen 

oder eine kanadische Goldmine, aber auch ein solider 

Schweizer Nahrungsmittelhersteller sein. Diese 

Kernideen mit den stärksten Überzeugungen im je-

weils aktuellen Umfeld wollte das Management sam-

meln und somit ist das „Best Stock Idea Portfolio“ ent-

standen, welches die Ideen des gesamten Teams 

konzentriert. Daneben gibt es auch eine ähnliche Vari-

ante mit klar definierten Nachhaltigkeitskriterien. 

Von links: Mag. Florian Wandl; Peter Ganglmair, MBA CFTe; Mag. Michael Glück; Mag. Martin Rupp, MBA CAIA CREA; Mag. Werner 

Leithenmüller, CPM CIIA; Robert Riefler, CFA. Quelle: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. 

 Warum gerade 50 Titel? 

Peter Ganglmair. Wir denken, dass Diversifikation 

im Aktienbereich bei etwa 30 Aktien beginnt. Bei etwa 

70 Titel nimmt der Mehrwert wieder ab und die Un-

übersichtlichkeit nimmt zu. Wir haben uns daher für 50 

Titel entschieden. Diese fixe Titelanzahl führt zudem 

zu einer gewissen Selbstdisziplin. Der Manager muss 

sich vor dem Kauf eines Titels über das vorhandene 

Portfolio Gedanken machen und entscheiden, welchen 

Titel er stattdessen verkauft. Somit erfolgt eine laufen-

de Überwachung des Portfolios, ob jede Idee noch 

logisch ist und somit als beste Idee eingestuft werden 

kann. Zusätzlich führt eine zu hohe Titelanzahl dazu, 

dass man sich automatisch Richtung passives Ma-

nagement entwickelt und man zwangsläufig die enthal-

tenen Titel nicht mehr im Detail kennen kann. Beides 

entspricht nicht unserem Managementansatz.  
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Die Titel werden zudem gleichgewichtet. Was sind die 

Vor- und Nachteile? 

Florian Wandl: Vorteil ist sicherlich die Übersicht-

lichkeit – 50 Titel mit jeweils 2 % Gewichtung. Wir pas-

sen die Gewichtungen auch nicht täglich an, sondern 

nur bei klaren Kursbewegungen. Steigt eine Aktie 

deutlich, so kann es nicht falsch sein, Gewinne mitzu-

nehmen und die Gewichtung wieder auf 2 % zurückzu-

führen. Fällt eine Aktie, so ist die These klarerweise zu 

überprüfen. Wenn wir aber immer noch vom Titel über-

zeugt sind, dann macht es doch Sinn nachzukaufen 

und die Position wieder auf 2 % aufzufüllen. Marktbe-

kannte Indices sind oft von einigen wenigen Titeln 

geprägt. Insofern könnte man kritisieren, dass unsere 

Strategie es ausschließt mit einem hochgewichteten 

High-Flyer die gesamte Strategieperformance zu ma-

chen. Wir sehen aber unseren Zugang als Vorteil, da 

wir Klumpenrisiken vermeiden.   

  

Mit welchem Prozess schafft es ein Titel in das Portfo-

lio? 

Michael Glück: Basis ist sicherlich die Ideengene-

rierung. Im Rahmen dieses kontinuierlichen Vorgangs 

versuchen wir neue Chancen zu identifizieren und 

Unser Weltbild 

Einflussfaktoren Aktien 

 

Trends frühzeitig zu erkennen. Der umfassende Erfah-

rungsschatz unseres Fondsmanagements steht hier-

bei im Zentrum und wird als unsere besondere Stärke 

betrachtet. Über die Jahre hinweg kommt jeder einzel-

ne Aktien-Fondsmanager gemäß seiner individuell 

gesetzten Schwerpunkte hinsichtlich Regionen, Bran-

chen und Themen mit hunderten von Unternehmen in 

Berührung, wobei interessante Storys stets im Hinter-

kopf behalten werden und – bewusst oder unbewusst - 

weiterverfolgt werden. Als weitere Quelle dienen aus-

führliche Markt-, Branchen- und Unternehmensstudien 

von Analysten. Die große Herausforderung besteht 

darin, aus einer grenzenlos anmutenden Flut an Rese-

arch und Nachrichten von unseren internationalen 

Partnern die für uns relevanten und vertrauenswürdi-

gen Informationen herauszufiltern. Zudem  leisten 

Investorenkonferenzen einen wichtigen Beitrag, um 

Zugang zu Unternehmen mit spannenden Geschäfts-

ideen zu erlangen. Eine neue Idee wird dann im Team 

ausführlich diskutiert und schafft es nur bei gemeinsa-

men Beschluss ins Portfolio. Neben den 50 aktuellen 

Fix-Startern gibt es auch stets eine Watch-List aus 

etwa 30 Titeln, die intensiv beobachtet werden und 

das Potential haben, in das Portfolio aufzusteigen. 
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Aktien aktuell 

Übergewichtung — Neutral — Untergewichtung 

 

Worauf wird bei der Auswahl geachtet?  

Michael Glück: Grundsätzlich ist festzuhalten, 

dass wir zuerst als Fondsgesellschaft ein Weltbild defi-

nieren. Wollen wir eher defensiv sein? Oder klar zyk-

lisch?  Wollen wir zinssensitive Aktien – oder gerade 

diese Titel nicht?  Das heißt, im ersten Schritt wird die 

Sektorallokation und regionale Allokation je nach aktu-

ellem Weltbild festgelegt. Im zweiten Schritt selektieren 

wir innerhalb der gewählten Aufteilung Einzeltitel aus 

unseren Kernstrategien Dividenden, Value, Sachwerte 

und Österreich - ergänzt um Unternehmen aus unse-

ren Themenfonds. Dies sichert, dass jedes Unterneh-

men, welches ins Portfolio aufgenommen wird, bereits 

fundamental geprüft ist und daher unseren Qualitäts-

kriterien wie Bewertung, Geschäftsentwicklung, Bran-

chen- bzw. Regionentrends, Quartalsergebnisse, Ver-

gleiche mit Unternehmen aus der Peergroup, Zu-

kunftsfähigkeit des Geschäftsmodells und auch chart-

technische Verfassung entspricht. Durch  Monitoring 

der bestehenden Positionen wird sichergestellt, dass 

wir auf eintretende Ereignisse reagieren können. 

 

Wie oft wird das sogenannte Weltbild diskutiert? 

Martin Rupp: Wir diskutieren dies tourlich alle zwei 

Wochen und nennen dies CIO-Runde. Dies ist abge-

leitet vom Begriff Chief-Investment-Officer, wir stellen 

aber bewusst den Teamgedanken in den Vordergrund. 

Geschäftsführung und Fondsmanagement bewerten 

die wesentlichen Parameter: Markoökonomie, Asset-

Klassen Aktien, Anleihen, Rohstoffe/Gold. Wir bewer-

ten Fundamentaldaten, Stimmungen und Charttech-

nik. Es geht hier um den Blick fürs Wesentliche und 

nicht um Details und Einzeltitel. Wir verwenden zur 

Illustration gerne die Ampelfarbenwelt Rot-Gelb-Grün. 

Wo sind wir übergewichtet, neutral oder untergewich-

tet? Was beeinflusst welchen Markt positiv oder nega-

tiv? 

 

Gibt es klare Stopp-Loss-Limits? 

Robert Riefler: Grundsätzliche ist jede Aktie im 

Monitoring klar einem Team-Mitglied zugeordnet. 

Wichtig ist es dann, die Entwicklung einer Aktie nicht 

nur mit dem globalen und regionalen Aktienmarkt, 

sondern vor allem mit der Entwicklung innerhalb der 

jeweiligen Branche zu vergleichen. Dies ist auch zent-

ral bei unseren Diskussionen. Zudem gibt es ein mit 

charttechnischer Unterstützung festgelegtes Stopp-

Loss-Limit. Dieses liegt allerdings nicht im Markt, da 

wir das bei volatilen Märkten als zu gefährlich erach-

ten. Das Erreichen des Limits führt aber dazu, dass wir 

die These im Team zwingend diskutieren.  



 

INTERVIEW 

 

BLICK HINTER DIE KULISSEN 

 

Was war das beste und schlechteste Investment in 

den vergangenen 12 Monaten? 

Werner Leithenmüller: Das beste Investment im 

vergangen Jahr war Paypal aus den USA, das 

schlechteste war die österreichische Austriamicrosys-

tems/AMS. Bei beiden Aktien setzten wir auf soge-

nannte Megatrends: bargeldloses Bezahlen vs. 

Chiptechnologie für innovative Bereiche wie autono-

mes Fahren, Kommunikation, Medizin oder digitale 

Sicherheit. Während der Trend weg vom Bargeld  

anhält und deutlich weniger Schwankungen unterliegt, 

so ist der Markt, in dem AMS tätig ist, einer der zyk-

lischsten schlechthin. AMS hängt zum einen stark vom 

Mobilfunk-, zum anderen vom Chipsektor ab. Bei 

Paypal sind wir noch investiert, von AMS haben wir 

uns im zweiten Halbjahr 2018 getrennt. Ein allgemei-

nes Fazit der letzten Monate: Auch vermeintlich gute 

Investmentideen können kurzfristig Rückschläge ver-

zeichnen – auch wenn das langfristige Bild stimmig ist. 

Ein Austarieren zwischen Zyklikern und Nicht-Zyklikern 

bleibt beim Portfoliomanagement das A und O. 

  

Was waren beispielhaft jüngste Transaktionen? 

Robert Riefler: Wir nutzten die Marktkorrektur im 

November 2018 für den Aufbau einiger zyklischer Ak-

tien - darunter Boeing, welche zu dem Zeitpunkt von 

„Die besten Ideen“ aus unseren Aktienstrategien 

Strategie „Best Ideas“ - 50 Einzeltitel nach Branchen 

 

Stichtag: 30.04.2019, Quelle: Eigene Berechnung 

Rekord-Auftragseingängen profitierte. Im Zuge der 

bekannt gewordenen Probleme der Boeing 737 Max 

entschieden wir uns, die Aktie zu verkaufen und statt-

dessen Airbus zu gewichten, welche von denselben 

Branchentrends profitiert.  

Ein jüngeres Beispiel ist Ecolab, ein amerikanisches 

Unternehmen, das eine dominante Marktstellung bei 

Produkten und Dienstleistungen hat, welche die Ge-

währleistung höchster Reinheits- und Hygienestan-

dards wie etwa in der Gesundheits- oder Lebensmittel-

branche ermöglichen. Ecolab konnte über Jahre hin-

weg um über 10 % p.a. wachsen. Im Zuge der jüngs-

ten Kursanstiege erfuhr diese Aktie aber eine Bewer-

tung, welche über dem 30-fachen des für uns nach-

vollziehbaren, nachhaltigen Gewinns liegt. Wir haben 

daher die Gewinne mitgenommen. Im Gegenzug in-

vestierten wir mit AT&T in ein Unternehmen, welches 

deutlich weniger dynamisch wächst, jedoch auch weni-

ger anfällig für mögliche Wachstumsschwankungen 

sein wird. AT&T hat sich mit der Übernahme von Time 

Warner sowie dem Aufbau eines 5G-fähigen Net-

zes  bestmöglich dafür positioniert, Kunden zusätzlich 

zu Telefonie und Datentransfer auch Unterhaltungs-

dienstleistungen in bestmöglicher Qualität anzubieten. 
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Wie ist das aktuelle Umfeld nach Branchen und Wäh-

rungen? 

Werner Leithenmüller: Das Technologiesegment - 

hier vor allem die sog. FAANG-Aktien – Facebook, 

Amazon, Apple, Netflix und Google - performen in 

diesem Jahr weiter sehr gut. Diese Konzerne sind 

global derart breit aufgestellt, dass Probleme in einer 

Region leicht kompensiert werden können. Der Fi-

nanzsektor ist mehr vom Investmentbanking getrieben 

als von einer flachen Zinskurve, die generell als Warn-

hinweis für den Markt gilt. Energiewerte erfahren durch 

den wiedererstarkten Ölpreis eine Renaissance. Phar-

maunternehmen sind günstig bewertet, haben aber 

gegenwärtig – speziell in den USA – politischen Ge-

genwind. Grundsätzlich kann man aktuell festhalten: 

Wir befinden uns nach wie vor in einer Growthphase 

mit sich besser entwickelnden zyklischen Aktien. Der 

Rückenwind für die Börsen ist gegenwärtig zu stark, 

um vorzeitig deutlich übergewichtet in defensive Sek-

toren zu wechseln. Es heißt aber wachsam bleiben. 

 

Was die Währungen betrifft, war es rückblickend nicht 

verkehrt, im US-Dollar deutlich übergewichtet gewe-

sen zu sein. Die FED verknappt bis September weiter 

das Dollarangebot und die US-Wirtschaft entwickelt 

sich vergleichsweise am dynamischsten. Abschwä-

chungen bei diesen Mosaiksteinen könnten den Euro 

jedoch wieder ins Zentrum rücken. Vorerst ist die Zeit 

aber nicht reif dafür. Wir würden aktuell keine extre-

men Positionierungen bei Währungen anraten. 

 

Was sind die Erkenntnisse der letzten 6 Monate? 

Werner Leithenmüller: Unser Makrobild der ver-

gangenen 6 Monate war weitgehend korrekt. Wir sind 

aber etwas zu defensiv in das neue Jahr gestartet, weil 

wir den Schwenk der Notenbanken erst später im Jah-

resverlauf erwartet hätten. Die Notenbanken sind mehr 

denn je der zentrale Einflussfaktor. Die Bedeutung der 

globalen Liquidität ist - neben oder zuletzt sogar noch 

vor den Unternehmensgewinnen - das Um- und Auf an 

den Märkten und wird gerne unterschätzt. Ausgerufe-

ne Rezessionen werden im Monatsrhythmus in eine 

„Stabilisierung“ umgewandelt, um im darauffolgenden 

Monat in eine Erholung hochgestuft zu werden. Die 

Liquidität der Notenbanken steuert den Trend und 

steuert in weiterer Folge die Marktmeinung. 
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BEST OF 3 BANKEN-FONDS 

 

Unser aktuelles Weltbild 

GEWICHTUNGEN NACH ASSETKLASSEN UNSERE AKTIONEN IM APRIL 

 

 Wir haben nach dem „Zurückrudern“ der Noten-

banken die Strategien im Anleihebereich unverän-

dert gelassen.  

 

 Wir haben die strategische Aktienquote leicht von 

33 % auf 35 % angehoben. 

 

 Wir haben im Aktienbereich die Strategien 

„Mensch & Umwelt“ sowie „Unternehmen & Wer-

te“ leicht erhöht und gehen davon aus, dass vor-

erst weiter zyklische Titel im Vordergrund stehen 

werden.  

 

 Innerhalb des Bausteines Rohstoffe/Gold halten 

wir neben Energie eine unverändert stabile 

Quote von Gold und Silber; dazu kommt ein 

Investment in Platin.  

 

ANLEIHENGEWICHTUNG 

  

AKTIENGEWICHTUNG 
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BEST OF 3 BANKEN-FONDS 

 

 

GEWICHTUNG DER EINZELFONDS 

WERTENTWICKLUNG SEIT FONDSGRÜNDUNG 

 

* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind die beim Kauf anfallenden maximalen Kaufs-

pesen in Höhe von 4,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken -Fonds 

ausschließlich in Anteile an anderen Investmentfonds investieren! 

Daten per 30.04.2019; Quelle: OEKB  



FONDSÜBERBLICK Technische Daten

Quelle: Profit-Web (OeKB) Stichtag: 30.04.2019

ANLEIHEFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Euro Bond-Mix (A) AT0000856323 7,03 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,0900 am 03.12.2018

3 Banken Euro Bond-Mix (T) AT0000679444 10,86 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,0462 am 03.12.2018

3 Banken Europa Bond-Mix AT0000986344 8,26 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,0300 am 03.12.2018

3 Banken Short Term Eurobond-Mix AT0000838602 6,85 EUR 1,00% Ausschütter EUR 0,0000 am 03.12.2018

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A) AT0000760731 12,48 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,4000 am 01.03.2019

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T) AT0000760749 22,19 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,2713 am 01.03.2019

3 Banken Emerging Market Bond-Mix AT0000753173 20,23 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,1662 am 02.05.2018

3 Banken Staatsanleihen-Fonds AT0000615364 109,96 EUR 2,50% Ausschütter EUR 0,4000 am 03.12.2018

3 Banken Inflationsschutzfonds AT0000A015A0 13,22 EUR 2,50% Thesaurierer EUR 0,0379 am 02.07.2018

3 Banken Währungsfonds (A) AT0000A08SF9 9,90 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,2000 am 02.05.2018

3 Banken Währungsfonds (T) AT0000A08AA8 12,37 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 02.05.2018

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A) AT0000A0A036 12,17 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,2200 am 01.08.2018

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T) AT0000A0A044 15,96 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0811 am 01.08.2018

AKTIENFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Amerika Stock-Mix AT0000712591 23,60 USD 3,50% Thesaurierer USD 0,3500 am 02.07.2018

3 Banken Dividend Stock-Mix AT0000600689 0,00 EUR 3,50% Ausschütter EUR 0,4000 am 15.01.2019

3 Banken Europa Stock-Mix AT0000801014 9,46 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,1975 am 03.12.2018

3 Banken Global Stock-Mix AT0000950449 19,41 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,3089 am 17.12.2018

3 Banken Österreich-Fonds AT0000662275 34,43 EUR 3,50% Ausschütter EUR 1,4000 am 01.04.2019

3 Banken Unternehmen & Werte Aktienstrategie (R) (A) AT0000A23KD0 10,28 EUR 5,00% Ausschütter jährlich ab 01.01.2020

Generali EURO Stock-Selection (A) AT0000810528 7,63 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,1000 am 15.03.2019

Generali EURO Stock-Selection (T) AT0000810536 14,30 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0437 am 15.03.2019

3 Banken Value-Aktienstrategie AT0000VALUE6 16,52 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0929 am 02.07.2018

3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie AT0000A0S8Z4 12,98 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.12.2018

3 Banken Dividenden-Aktienstrategie AT0000A0XHJ8 12,55 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,3500 am 01.03.2019

** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Errechneter Wert

Errechneter Wert



FONDSÜBERBLICK Technische Daten

Quelle: Profit-Web (OeKB) Stichtag: 30.04.2019

DACHFONDS ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Aktien-Dachfonds AT0000784830 20,77 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.10.2018

3 Banken Strategie Klassik AT0000986351 110,12 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,1148 am 01.10.2018

3 Banken Strategie Wachstum AT0000784889 16,72 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,1720 am 01.10.2018

3 Banken Strategie Dynamik AT0000784863 15,73 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0258 am 01.10.2018

3 Banken Emerging-Mix AT0000818489 30,96 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,3276 am 01.08.2018

3 Banken Renten-Dachfonds (A) AT0000637863 9,73 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,1500 am 01.08.2018

3 Banken Renten-Dachfonds (T) AT0000744594 15,48 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0773 am 01.08.2018

3 Banken European Top-Mix AT0000711577 14,10 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,3103 am 02.07.2018

MANAGEMENTKONZEPTE ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Portfolio-Mix (A) AT0000817838 4,57 EUR 3,00% Ausschütter EUR 0,1100 am 03.12.2018

3 Banken Portfolio-Mix (T) AT0000654595 7,61 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0752 am 03.12.2018

3 Banken Absolute Return-Mix (A) ** AT0000619044 8,63 EUR 5,00% Ausschütter EUR 0,0000 am 17.12.2018

3 Banken Absolute Return-Mix (T) ** AT0000619051 13,26 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 17.12.2018

3 Banken Immo-Strategie AT0000A07HD9 14,37 EUR 4,00% Thesaurierer EUR 0,0000 am 03.12.2018

3 Banken Sachwerte-Fonds ** AT0000A0ENV1 12,41 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0515 am 01.08.2018

Best of 3 Banken-Fonds AT0000A146V9 11,69 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,0656 am 03.09.2018

Generali Vermögensaufbau-Fonds AT0000A143T0 107,43 EUR 4,00% Ausschütter EUR 1,0000 am 01.03.2019

Generali Vermögensanlage Mix AT0000A218Z7 97,44 EUR 0,00% Thesaurierer jährlich ab 01.06.2019

LAUFZEITENFONDS ISIN Rücknahmegebühr Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Top-Rendite 2019 AT0000A10KC9 103,60 EUR 0,75% Ausschütter EUR 2,5000 am 01.10.2018

3 Banken Top-Rendite 2019/2 AT0000A13EE2 102,58 EUR 0,75% Ausschütter EUR 2,6000 am 01.03.2019

3 Banken Dividenden Strategie 2021 ATDIVIDENDS0 98,70 EUR 0,50% Ausschütter EUR 3,0000 am 01.10.2018

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 AT3BDIV20210 102,35 EUR 0,50% Ausschütter EUR 2,0000 am 01.02.2019

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 AT3BDIV20228 104,70 EUR 0,25% Ausschütter EUR 2,0000 ab 01.02.2019

3 Banken Mega-Trends 2023 ATMEGATREND6 97,41 EUR 0,25% Thesaurierer EUR 0,0000 ab 03.09.2018

3 Banken Unternehmen & Werte 2023 AT0000WERTE5 90,88 EUR 0,25% Ausschütter EUR 0,6000 am 01.02.2019

3 Banken Verantwortung & Zukunft 2024 AT00ZUKUNFT5 102,73 EUR 0,25% Thesaurierer jährlich ab 01.09.2019

** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Errechneter Wert

Errechneter Wert

Errechneter Wert



FONDSÜBERBLICK Technische Daten

Quelle: Profit-Web (OeKB) Stichtag: 30.04.2019

SPEZIALTHEMEN ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken KMU-Fonds AT0000A06PJ1 11,89 EUR 3,50% Thesaurierer EUR 0,0000 am 01.04.2019

BKS Anlagemix dynamisch (R) (A) AT0000A25707 107,22 EUR 4,00% Ausschütter jährlich ab 01.03.2020

BKS Anlagemix dynamisch (R) (T) AT0000A25715 107,22 EUR 4,00% Thesaurierer jährlich ab 01.03.2020

BKS Anlagemix konservativ (R) (A) AT0000A257X0 104,76 EUR 4,00% Ausschütter jährlich ab 01.03.2020

BKS Anlagemix konservativ (R) (T) AT0000A257Y8 104,78 EUR 4,00% Thesaurierer jährlich ab 01.03.2020

Oberbank Vermögensmanagement (T) AT0000A06NX7 130,10 EUR 3,00% Thesaurierer EUR 0,9056 am 01.04.2019

Oberbank Vermögensmanagement (A) AT0000A1ENY3 104,46 EUR 3,00% Ausschütter EUR 1,2000 am 01.04.2019

Pro Eclesia Vermögensverwaltungsfonds AT0ECCLESIA5 10069,13 EUR 4,00% Ausschütter jährlich ab 01.09.2019

**Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

NACHHALTIGKEIT ISIN Ausgabeaufschlag Tranche Letzte Ausschüttung/KESt-Auszahlung

3 Banken Mensch & Umwelt Aktienfonds (R) AT0000A23YE9 11,87 EUR 5,00% Thesaurierer jährlich ab 01.02.2020

3 Banken Mensch & Umwelt Mischfonds (R) AT0000A23YG4 10,73 EUR 3,00% Ausschütter jährlich ab 01.02.2020

3 Banken Nachhaltigkeitsfonds AT0000701156 16,93 EUR 5,00% Thesaurierer EUR 0,1410 am 02.07.2018

**Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Errechneter Wert

Errechneter Wert



FONDSÜBERBLICK Historische Performance (brutto) 
1)

Quelle: Profit-Web (OeKB)

ANLEIHEFONDS
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Euro Bond-Mix (A) 2,50% AT0000856323 02.05.1988 4,72 3,21 1,61 0,57 -0,12 1,01

3 Banken Euro Bond-Mix (T) 2,50% AT0000679444 20.08.2002 3,35 3,22 1,62 0,57 -0,21 1,02

3 Banken Europa Bond-Mix 2,50% AT0000986344 01.07.1996 3,72 2,49 0,88 -0,04 -0,24 0,86

3 Banken Short Term Eurobond-Mix 1,00% AT0000838602 03.02.1997 2,23 0,76 -0,06 -0,43 -0,58 0,00

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A) 2,50% AT0000760731 13.12.1999 5,18 5,25 3,01 0,97 1,55 2,43

3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T) 2,50% AT0000760749 13.12.1999 5,17 5,25 3,03 0,99 1,61 2,49

3 Banken Emerging Market Bond-Mix 4,00% AT0000753173 01.03.2000 4,80 4,82 1,62 0,27 -0,17 4,93

3 Banken Staatsanleihen-Fonds 2,50% AT0000615364 17.09.2004 2,98 2,53 0,80 -0,12 -0,41 0,45

3 Banken Inflationsschutzfonds 2,50% AT0000A015A0 01.06.2006 2,68 2,77 1,14 0,65 -1,87 0,84

3 Banken Währungsfonds (A) 3,00% AT0000A08SF9 03.03.2008 2,52 2,01 1,72 0,88 0,72 1,23

3 Banken Währungsfonds (T) 3,00% AT0000A08AA8 03.03.2008 2,52 2,01 1,74 0,90 0,73 1,23

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A) 3,00% AT0000A0A036 01.07.2008 5,19 4,92 2,51 2,35 1,84 3,31

3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T) 3,00% AT0000A0A044 01.07.2008 5,19 4,92 2,52 2,34 1,79 3,30

AKTIENFONDS
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Amerika Stock-Mix in USD 3,50% AT0000712591 02.04.2001 5,41 11,81 8,61 11,55 9,40 17,82

3 Banken Dividend Stock-Mix 3,50% AT0000600689 01.03.2005 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3 Banken Europa Stock-Mix 5,00% AT0000801014 01.07.1998 1,58 8,40 4,28 5,57 -0,89 17,81

3 Banken Global Stock-Mix 3,50% AT0000950449 23.11.1994 4,71 9,98 7,82 8,88 8,87 22,23

3 Banken Österreich-Fonds 3,50% AT0000662275 28.10.2002 11,34 12,21 9,59 13,94 -6,84 21,11

Generali EURO Stock-Selection (A) 5,00% AT0000810528 04.01.1999 2,08 7,06 3,77 2,85 -5,45 13,40

Generali EURO Stock-Selection (T) 5,00% AT0000810536 04.01.1999 2,08 7,05 3,78 2,86 -5,50 13,31

3 Banken Unternehmen & Werte Aktienstrategie (R) (A) 5,00% AT0000A23KD0 02.11.2018 2,80 16,69

3 Banken Value-Aktienstrategie 5,00% AT0000VALUE6 16.05.2011 7,31 5,99 2,44 -3,43 12,92

3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie 5,00% AT0000A0S8Z4 02.01.2012 4,02 6,00 0,06 -0,08 6,57

3 Banken Dividenden-Aktienstrategie 5,00% AT0000A0XHJ8 26.11.2012 6,59 5,79 2,97 3,94 13,53

*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

1)
 Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Konto- 

und Depotgebühren nicht berücksichtigt.

Stichtag: 30.04.2019



FONDSÜBERBLICK Historische Performance (brutto) 
1)

Quelle: Profit-Web (OeKB)

DACHFONDS
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Aktien-Dachfonds 4,00% AT0000784830 01.07.1999 3,77 11,05 10,67 8,88 12,58 20,62

3 Banken Strategie Klassik 3,00% AT0000986351 17.06.1996 3,89 3,87 2,25 1,20 1,73 4,69

3 Banken Strategie Wachstum 5,00% AT0000784889 01.07.1999 2,98 10,75 7,54 7,87 9,16 21,42

3 Banken Strategie Dynamik 3,50% AT0000784863 01.07.1999 2,80 5,30 3,50 2,40 3,12 6,64

3 Banken Emerging-Mix 5,00% AT0000818489 01.10.1999 6,27 9,11 6,53 9,43 5,88 20,70

3 Banken Renten-Dachfonds (A) 3,00% AT0000637863 03.09.2003 3,16 3,53 1,50 0,73 -0,29 2,96

3 Banken Renten-Dachfonds (T) 3,00% AT0000744594 02.05.2000 3,24 3,53 1,50 0,72 -0,33 2,99

3 Banken European Top-Mix 4,00% AT0000711577 02.04.2001 2,15 8,14 4,88 6,30 0,24 16,92

MANAGEMENTKONZEPTE
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Portfolio-Mix (A) 3,00% AT0000817838 01.09.1998 2,53 4,66 3,22 1,75 -0,35 5,06

3 Banken Portfolio-Mix (T) 3,00% AT0000654595 18.02.2003 3,26 4,65 3,24 1,78 -0,42 5,11

3 Banken Absolute Return-Mix (A) *** 5,00% AT0000619044 01.10.2004 2,29 2,53 2,45 1,35 1,41 3,11

3 Banken Absolute Return-Mix (T) *** 5,00% AT0000619051 01.10.2004 2,29 2,53 2,43 1,34 1,45 3,19

3 Banken Immo-Strategie 4,00% AT0000A07HD9 29.10.2007 3,67 7,44 7,28 1,96 5,04 9,28

3 Banken Sachwerte-Fonds *** 3,50% AT0000A0ENV1 14.09.2009 2,57 3,33 0,27 1,24 4,81

Best of 3 Banken-Fonds 3,00% AT0000A146V9 30.12.2013 3,45 3,42 2,09 -0,21 6,08

Generali Vermögensanlage Mix 0,00% AT0000A218Z7 14.05.2018 -2,56 7,50

Generali Vermögensaufbau-Fonds 4,00% AT0000A143T0 02.01.2014 2,26 2,71 2,90 0,61 5,56

LAUFZEITENFONDS
Ausgabe-

aufschlag
ISIN

Rücknahme-

gebühr
Fondsbeginn Beginn p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Top-Rendite 2019 - AT0000A10KC9 0,75% 15.07.2013 2,95 1,81 1,29 -0,10 0,12

3 Banken Top-Rendite 2019/2 - AT0000A13EE2 0,75% 02.12.2013 2,88 2,21 1,71 0,12 0,40

3 Banken Dividenden Strategie 2021 - ATDIVIDENDS0 0,50% 01.07.2015 2,07 2,37 4,76 11,82

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 - AT3BDIV20210 0,50% 16.11.2015 2,47 2,29 5,54 14,92

3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 - AT3BDIV20228 0,25% 02.11.2016 3,49 5,45 14,79

3 Banken Mega-Trends 2023 - ATMEGATREND6 0,25% 03.07.2017 -1,43 -1,08 14,48

3 Banken Unternehmen & Werte 2023 - AT0000WERTE5 0,25% 01.12.2017 -6,08 -7,04 18,81

3 Banken Verantwortung & Zukunft 2024 - AT00ZUKUNFT5 0,25% 02.07.2018 2,73 13,94

*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

Stichtag: 30.04.2019

1)
 Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Konto- 

und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



FONDSÜBERBLICK Historische Performance (brutto) 
1)

Quelle: Profit-Web (OeKB)

SPEZIALTHEMEN
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken KMU-Fonds 3,50% AT0000A06PJ1 01.10.2007 2,09 2,90 1,79 0,91 -0,42 3,39

BKS Anlagemix dynamisch (R) (A) 4,00% AT0000A25707 17.12.2018 7,22 9,83

BKS Anlagemix dynamisch (R) (T) 4,00% AT0000A25715 17.12.2018 7,22 9,83

BKS Anlagemix konservativ (R) (A) 4,00% AT0000A257X0 17.12.2018 4,76 5,86

BKS Anlagemix konservativ (R) (T) 4,00% AT0000A257Y8 17.12.2018 4,78 5,88

Oberbank Vermögensmanagement (T) 3,00% AT0000A06NX7 01.10.2007 2,82 4,76 3,60 4,12 3,22 7,86

Oberbank Vermögensmanagement (A) 3,00% AT0000A1ENY3 15.06.2015 2,28 4,12 3,22 7,85

Pro Eclesia Vermögensverwaltungsfonds 4,00% AT0ECCLESIA5 01.08.2018 0,69 3,78

NACHHALTIGKEIT
Ausgabe-

aufschlag
ISIN Fondsbeginn Beginn p.a. 10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a. 3 Jahre p.a. 1 Jahr 2019

3 Banken Mensch & Umwelt Aktienfonds (R) 5,00% AT0000A23YE9 03.01.2019 18,70

3 Banken Mensch & Umwelt Mischfonds (R) 3,00% AT0000A23YG4 03.01.2019 7,30

3 Banken Nachhaltigkeitsfonds 5,00% AT0000701156 01.10.2001 3,38 8,72 7,04 6,93 10,85 20,41

*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments

1)
 Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), 

sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.

**** Da seit Fondsgründung des 3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2022 am 02.11.2016 noch kein vollständiger Zwölfmonatszeitraum vorliegt, wird die Wertentwicklung nur für den verfügbaren Zeitraum angegeben. Hierbei ist zu beachten, dass aufgrund des kurzen

Vergleichszeitraums die Performanceangaben keinen verlässlichen Indikator für zukünftige Ergebnisse darstellen.

Stichtag: 30.04.2019



 

  

DISCLAIMER: 

Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, 

welche ausschließlich der Information der Anleger dient und keinesfalls ein Angebot, 

eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage

- oder anderen Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basie-

ren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Zeitpunkt 

der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige 

Ankündigung Änderungen ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf 

Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, 

Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen 

übernommen, sodass etwaige Haftungs- und Schadenersatzansprüche, die insbe-

sondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhaf-

ter oder unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. 

 

Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller 

Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich 

Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung 

durch eine qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. 

 

Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten 

Investmentfonds sollten die wesentlichen Anleger-informationen (KID) im aktuellen 

Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage 

für den Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen 

Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten Prospekte/ Informationsdoku-

mente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen 

Fassung stehen dem Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie 

den Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in der Ver-

gangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige 

Entwicklung eines Fonds zulassen. Die dargestellten Wertentwicklungen berücksich-

tigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. 

 

Im Rahmen der Anlagestrategie von Investmentfonds kann auch überwiegend 

in Anteile an Investmentfonds, Sichteinlagen und Derivate investiert werden. 

Investmentfonds können aufgrund der Portfoliozusammensetzung oder der 

verwendeten Portfoliomanagementtechniken eine erhöhte Wertschwankung 

(Volatilität) aufweisen. In von der FMA bewilligten Fondsbestimmungen können 

auch Emittenten angegeben sein, die zu mehr als 35 % im Fondsvermögen 

gewichtet werden können. Marktbedingte geringe oder sogar negative Rendi-

ten von Geldmarktinstrumenten bzw. Anleihen können den Nettoinventarwert 

von Investmentfonds negativ beeinflussen bzw. nicht ausreichend sein, um die 

laufenden Kosten zu decken. 

 

Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen 

gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder Weitergabe ist ohne vorhe-

rige Erlaubnis untersagt. 

WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 

• Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute 

Return-Mix kann bis zu 45 % in Veranlagungen gemäß § 

166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) inves-

tieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöh-

tes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei 

diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem 

Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen. 

 

• Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-

Fonds kann bis zu 30 % in Veranlagungen gemäß § 166 

Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, 

die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes An-

lagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen 

Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalaus-

fall des darin veranlagten Kapitals kommen. 

 

RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCH-

LAND: 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende 

Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, 

und die diese Fonds betreffenden Angaben ausschließlich 

für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-

Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix, 3 Banken KMU-

Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-

Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 

% - 100 %, 3 Banken Dividenden-Strategie 2021, 3 Banken 

Dividende+ Nachhaltigkeit 2021, Best of 3 Banken-Fonds 

und 3BG Dollar Bond. Ausführliche, auf den letzten Stand 

gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikati-

on angeführten Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der 

Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller

-Ring 38,  

D-80333 München, auf. 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 

Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der 

Generali-Gruppe. 

 

E-Mail: fondsjournal@3bg.at 

    

 

Vom „Börsianer“ ausgezeichnet  

„Beste inländische Fondsgesellschaft 2015“,     

„Beste inländische Fondsgesellschaft 2017“, & 

„Beste inländische Fondsgesellschaft 2018“, 

https://www.3bg.at/auszeichnungen 

Die 3 Banken-Generali hat nunmehr schon zum dritten Mal innerhalb der letzten 4 Jahre die 
Auszeichnung als „Beste Inländische Fondsgesellschaft“ erhalten (2015, 2017 und 2018) 
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